
 
Studierendensekretariat 

 
     T      02 61 / 9528 - 501 

 
 

Fachhochschule Koblenz    University of Applied Sciences 
Konrad- Zuse- Str. 1    56075 Koblenz 

 

Antrag auf Berücksichtigung 
eines Härtefalles 
 
nach § 14 Abs. 5 der Landesverordnung 
über die Einrichtung und Führung von Studienkonten 
 
 

Wichtige Hinweise: 
Ein Antrag auf Härtefall muss unverzüglich gestellt werden, sobald der Grund für den Härtefall  
auftritt, spätestens aber innerhalb der im Gebührenbescheid angegebenen Frist. Bitte beachten 
Sie vor einer Antragsstellung unbedingt die Informationen zu Härtefallanträgen, die Sie unter 
www.fh-koblenz.de/Downloads finden. 
 
Füllen Sie dieses Formular leserlich aus und reichen Sie es postalisch beim Studierendensekretariat ein. 
Bitte legen Sie folgende Unterlagen bei: 
• Das Ihrem Antragsgrund entsprechende Anlageformular (H 1-3) 
• Bescheinigungen zum Nachweis der Antragsgründe 
• Nachweise über ein aktives und abschlussorientiertes Studium (z.B. Studiennachweise,  

Prüfungsbescheinigungen, Bestätigung des Prüfungsamtes) 
 
 

 ................................................................................................................................. 
    Name, Vorname 
 
     ............................................................................................................................................ 
     Matrikelnummer           Telefon tagsüber für Rückfragen 
 
 

 Ich bin/werde studiengebührenpflichtig und beantrage hiermit die Berücksichtigung  
eines Härtefalles 
 

 für das SoSe ......................    für das WS ........................ 
 
 

Die Einziehung der Studiengebühr würde für mich aus folgendem Grund zu einer unbilligen Härte führen 
 

 Meine Studienzeit hat sicher verlängert, weil ich Opfer einer Straftat geworden bin (siehe Anlage H1) 
 Ich befinde mich zugleich in einer wirtschaftlichen Notlage und in zeitlich unmittelbarer Nähe zum  

letzten Abschnitt der Abschlussprüfung. Mein monatlich verfügbares Nettoeinkommen beläuft sich 
in dem Semester, für das ich diesen Antrag stelle, voraussichtlich auf insgesamt .................... EUR.  
Ich erhalte darüber hinaus keine Unterhaltsleistungen (siehe Anlage H2). 

 Ich befinde mich in einer wirtschaftlichen Notlage im Zusammenhang mit besonderen familiären 
Belastungen. Mein monatlich verfügbares Nettoeinkommen beläuft sich in dem Semester, für das 
ich diesen Antrag stelle, voraussichtlich auf insgesamt .......................... EUR. Ich erhalte darüber 
hinaus keine Unterhaltsleistungen (siehe Anlage H3). 
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Ich beantrage die Stundung der Studiengebühr in folgender Form (bitte gewünschte Stundung ankreuzen): 
 

 6 monatliche Ratenzahlungen in Höhe von 108,33 EUR, beginnend mit dem 01.09. für das beantrage 
Wintersemester bzw. dem 01.03. für das beantragte Sommersemester 

 3 zweimonatliche Ratenzahlungen in Höhe von 216,67 EUR, beginnend mit dem 01.09. für das  
beantragte Wintersemester bzw. dem 01.03. für das beantragte Sommersemester 

 2 vierteljährliche Ratenzahlungen zu jeweil 325,00 EUR, fällig am 1.10. und am 1.1. des darauffolgenden 
Jahres für das beantragte Wintersemester; fällig am 1.4. und am 1.7. für das beantragte Sommersemester 

 einmalige Zahlung zu Semesterende, fällig am 28.02. für das beantragte Wintersemester, fällig am 31.08. 
für das beantragte Sommersemester 

 Stundung bis zu einem Jahr nach Abschluss des Examens (Datum des Abschlusszeugnisses) mit einer 
zu vereinbarenden Ratenzahlung (nur bei Antrag auf Härtefall wegen wirtschaftlicher Notlage in zeitlich 
unmittelbarer Nähe zum letzten Abschnitt der Abschlussprüfung). Diese längerfristige Stundung ist  
nur in besonders begründeten Ausnahmefällen möglich. Wird diese beantragt, so müssen eine aus- 
führliche schriftliche Begründung und entsprechende Nachweise beigelegt werden. 

 Stundung bis zu einem Jahr nach Ende des Semesters (28.02. Wintersemester 30.08. Sommersemester),  
auf das sich der Antrag bezieht mit einer zu vereinbarenden Ratenzahlung (nur bei Antrag auf Härtefall  
wegen einer Straftat oder wegen wirtschaftlicher Notlage im Zusammenhang mit besonderen familiären  
Belastungen). Diese längerfristige Stundung ist nur in besonders begründeten Ausnahmefällen möglich.  
Wird diese beantragt, so müssen eine ausführliche schriftliche Begründung und entsprechende Nachweise beige-
legt werden. 

 
Beantragung einer Minderung bzw. des Erlasses der Studiengebühr 
Ein Antrag auf Minderung bzw. Erlass der Gebühr ist entsprechend der gesetzlichen Vorschriften nur dann möglich,  
wenn auch eine längerfristige Stundung zu keinem Erfolg geführt hat und das Weiterverfolgen der Gebührenpflicht zu einer existenziellen Notlage führen würde. 
Ein Antrag auf Minderung bzw. Erlass der Gebühr setzt deswegen in der  
Regel voraus, dass bereits eine Stundung- ggf. auch wiederholt- bewilligt wurde. Für Studierende, die erstmals einen  
Antrag auf Berücksichtigung eines Härtefalles stellen, kommt daher die Minderung bzw. der Erlass in der Regel 
nicht in Frage. Für einen Antrag auf Minderung bzw. Erlass der Gebühr sind dem vorliegenden Härtefallantrag  
(einschließlich entsprechende Anlage) zusätzlich ein formloser Antrag auf Minderung bzw. Erlass der Studienge- 
bühr, eine ausführliche schriftliche Begründung und entsprechende Nachweise beizufügen. Es muss insbesondere  
dargelegt werden, inwiefern die existenzielle Notlage durch die Studiengebühr herbeigeführt würde und warum  
sie durch eine Stundung nicht vermieden werden könnte. 
 
 
Als Nachweise lege ich die entsprechende/n Anlage/n sowie die jeweils erforderlichen Bescheinigungen bei. Ich 
benachrichtige die Fachhochschule Koblenz unverzüglich und unaufgefordert, wenn sich die  
für die Stundung maßgeblichen Grundlagen ändern. Die Hochschule überprüft daraufhin, ob und ggf.  
in welchem Umfang der Bescheid geändert wird. 
 
 

 ..................................................................  x ......................................................................... 
Datum, Ort        Unterschrift 
 
 
 

Versicherung an Eides statt: 
Ich versichere hiermit in Kenntnis der Strafbarkeit der auch nur fahrlässigen Abgabe einer falschen  
Versicherung an Eides statt, dass die auf diesem Vordruck gemachten Angaben der Wahrheit entsprechen. 
Ich weiß, dass meine Angaben überprüft werden können. 
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 .................................................................  x ......................................................................... 
 Datum, Ort        Unterschrift 
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